
Volksbegehren „Kinderarmut bekämpfen!“ 

 

Der Bundesverfassungsgesetzgeber möge der zunehmenden 

Kinderarmut mittels bundesgesetzlicher Maßnahmen Einhalt gebieten. 

Gegenwärtig ist knapp jedes vierte Kind in Österreich von Armut betroffen 

oder armutsgefährdet. Diesem Missstand ist gesetzlich und durch die 

öffentliche Leistung einer Kindergrundsicherung zu begegnen. Neben der 

finanziellen Absicherung müssen vor allem Chancengerechtigkeit und 

gesellschaftliche Teilhabe, wie die Teilnahme an Schulwochen und  

-ausflügen, gesichert werden. 

 

 


